
 

 

 

 

 

Protokoll zur ausserordentlichen Mitgliederversammlung 

Freitag, 12. September 2025 um 18 Uhr 

Traktanden: 

1. Begrüssung/Eröffnung der Versammlung 

2. Wahl der Stimmenzähler*innen 

3. Informationen aus erster Hand über die Weiterführung von Institut und Garten in 

Ritzisbuhwil (Sandra Neff) 

4. Änderung des Vereinsnamens 

5. Statutenänderung 

6. Wünsche und Anträge 

 

1. Begrüssung/Eröffnung der Versammlung 

Die Präsidentin Esther Eugster-Brunner heisst alle Anwesenden im Namen des Vorstands 

willkommen und freut sich auf eine gute Versammlung. Es sind einige Gäste anwesend. Diese 

haben kein Stimmrecht. 

 

Anwesend: 19 Stimmberechtigte 

Entschuldigt: 10 Mitglieder 

Absolutes Mehr: 10 Stimmen 

 

2. Wahl der Stimmenzähler*innen 

Als Stimmenzählende werden Diana Kunz und Sandra Kirchner vorgeschlagen, mit Applaus 

bestätigt und verdankt. 

 

3. Informationen aus erster Hand 

Sandra Neff stellt Ökoversum vor. 

Nach 9 Jahren in der Wirkstatt Auboden stehen Veränderungen an. Aktuell läuft Vieles 

gleichzeitig: zurück schauen, Betrieb führen, im Team Veränderung wahrnehmen, Blick in die 

Zukunft richten. 

Dies ist eine wichtige Zeit um die Essenz, die man weiter trägt, zu spüren. Was hier gelebt 

wurde, war die Verbindung von innerer und äusserer Ökologie. Daraus erfolgte das 

Oekoversum. 

Vision: Ein Ort für Rückverbindung – mit dir selbst, mit der Natur und mit dem grossen 

Ganzen. Eine, die nicht nur den Boden schützt, sondern auch das Herz nährt. 

Warum: Beitrag zu einer Welt, in der Nachhaltigkeit, Verbundenheit und Menschlichkeit 

selbstverständlich werden. 

Es braucht Orte, um zu sein, um alle Rollen abzulegen und sich selber zu begegnen. 



Wie: Räume für Bewegung, Bewusstseinsentwicklung & Gesundheit öffnen und anbieten, 

ebenso ist das Naturerlebnis und die Gemeinschaft wichtig. 

Es darf an einem neuen Ort Neues entstehen und das Erarbeitete integriert werden. 

 

Was:EMOHA, DYMA, Tanz und Bewegungsarbeit 

Rituale und Zeremonien, Trance, Outdoorkochen 

 

Team: Alex, Sam, Bernadette, Caroline, Larry werden mitgehen. 

 

Tiere: Ente, Hühner, Kune Kune Schweine, Wachteln und Hasen werden mitgehen 

Ort: Ritzisbuhwil, der Ort, wo Sam aufgewachsen ist. 

 

Offizielles Ende der Wirkstatt Auboden ist Ende November. 

Am 7. Februar 2026 wird der Tag der offenen Tür in Ritzisbuhwil stattfinden. 

Das Tanzen wird Sandra in Lanterswil anbieten können. 

Das Projekt: Der Plan ist, dass die Scheune in Ritzisbuhwil abgerissen und ein neuer Ort 

kreiert wird. Entstehen soll ein kleiner Ort der Begegnung.  

Priorität hat für Sandra zur Ruhe kommen und weiteres Entstehen lassen. 

Sandra Neff teilt mit uns den Satz «Ich bin Teil von etwas Grösserem – und es beginnt bei mir 

selbst.» 

 

Der Förderverein wurde vor 10 Jahren gegründet und hat mitgetragen, jeder so wie er 

konnte. Ein herzliches Dankeschön von Sandra an alle Mitglieder und Mitgliederinnen. 

 

Sam erzählt vom Projekt und den Plänen der äusseren Ökologie 

5.8 Hektare waren früher Apfelbäume. Nach Feuerbrand war alles weg. Jetzt ist es Zeit für 

neue Ideen. 

Aktuell ist das Land verpachtet, danach geht es zurück an die Familie von Sam. Seine Idee ist, 

dass das Land voll bewirtschaftet wird. Da das Klima wärmer wird, wird ein grosser Teil viele 

Bäume sein. 

Sam erzählt anhand der Pläne wie es in ein paar Jahren aussehen könnte. Es darf ein 

lebendiger Garten entstehen mit einem Gemüsegarten, Kleintieren, einem Obstwaldgarten, 

Kräutergarten und mehr Früchten wie Pfirsiche, Aprikosen. 

Sam erzählt lebhaft und mit viel Hintergrundwissen anschaulich anhand von Bildern und der 

Gartengestaltung, was die Pläne sind. Die Vielfalt wird gross und zukunftsgerichtet sein. 

Es ist spürbar, wie viel Vorbereitung, Planung und Wissenserweiterung hinter den 

Ausführungen stehen. 

Die Richtung ist zurück zum Ursprung und zur Selbstversorgung. 

 

Das Wort ist offen. Sam beantwortet viele Fragen aus dem Publikum. 

Die Präsidentin verdankt die aufschlussreichen Informationen. 



 

4. Antrag zur Änderung des Vereinsnamens 

Aufgrund der Informationen von Sandra und Sam und mit Sicht auf die Weiterführung der 

Philosophie, wie sie im Auboden gelebt wird, hat der Vorstand einstimmig beschlossen, den 

Förderverein mit Bestätigung der Mitglieder weiterzuführen. Die Anliegen und das Wirken in 

Ritzisbuhwil brauchen weiter Unterstützung. Unsere Welt hat solche Projekte und Menschen 

dringend nötig. Deshalb schlagen wir euch vor, mit dem Verein unter dem neuen Namen 

Ökoversum Netzwerk weiterzugehen.  

 

Das Wort ist frei. Das Wort wird nicht gewünscht. 

 

Abstimmung: «Wer dem Antrag des Vorstands, den Förderverein Wirkstatt Auboden 

umzubenennen in Ökoversum Netzwerk, zustimmt, bezeuge dies mit Handerheben.» 

 

Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

Die Präsidentin dankt den Mitgliedern für das Vertrauen und freut sich zusammen mit dem 

Vorstand sehr über die Zustimmung. 

 

5. Statutenänderung 

Mit dem neuen Vereinsnamen müssen die Statuten angepasst werden. Deshalb wurden sie 

auch als Vorschlag der Einladung beigelegt. Die Präsidentin erläutert die Änderungen im 

Artikel 2, Zweck des Vereins. Aufbau, Förderung und Erhalt sind angepasst worden. Offener 

formuliert, aber konkreter auf die äussere Ökologie.  

Sonst braucht es neben Namen- und Datenänderungen keine Anpassungen. 

 

Das Wort ist frei und wird nicht gewünscht. 

 

Abstimmung: «Wer die Anpassung der Statuten gemäss zugesandter Vorlage annehmen will, 

bezeuge dies mit Handerheben»  

 

Auch dieser Vorschlag wird einstimmig angenommen. 

 

Die Präsidentin verdankt auch diese Zustimmung und freut sich über den nahtlosen 

Übergang.  

 

6. Wünsche und Anträge 

Die Präsidentin gibt das Wort nochmals frei für Wünsche und Anregungen.  

Die Frage taucht auf , wo die nächsten Treffen stattfinden werden? Ziel ist es, bereits dort 

oder in der Nähe zu tagen. 

Franziska wünscht alles Gute und «Erde gut» 

Sandra ruft nochmals zur Mithilfe beim Einpacken etc. auf. 

Reminder: Die Aktionstage finden am 1. Und 2. Oktober 2025 statt. Jede helfende Hand wird 

gerne angenommen. 

 



 

Oberuzwil, 22. Oktober 2025 Kirchberg, 22. Oktober 2025 
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Esther Eugster-Brunner Barbara Oberwiler 

 


